


















Angesichts ständig steigender
Rohölpreise und globaler Kli-
maerwärmung stellen sich
immer mehr Konsumenten die
Frage nach alternativen Energie-
quellen. Die Antwort liegt quasi
vor unserer Haustüre: Erde, Was-
ser, Luft und die unerschöpfliche
Kraft der Sonne drängen sich als
Lieferanten für Wärme auf. Die
Firma Öko-Therm-Systems in
Landeck setzt seit vielen Jahren
auf diese alternativen Energie-
quellen und kann daher mit rei-
cher Erfahrung punkten.
„Entscheidend ist die Heizungs-
wassertemperatur“, bringt es Lud-
wig Schlatter, Geschäftsführer der
Firma Öko-Therm-Systems auf
den Punkt. „Je niedriger die Vor-
lauftemperatur ist, desto mehr
Energie kann eingespart werden –
im besten Fall bis zu 80 Prozent!“
Der zertifizierte Wärmepumpen-
Installateur rät daher in jedem Fall
zu Niedertemperatur-Systemen,
also Fußboden- oder Wandhei-
zung. „Dann lassen sich die erneu-
erbaren Energiequellen optimal
nützen.“ 

Einen regelrechten Boom erlebt in
diesem Zusammenhang das Hei-
zen mit Wärmepumpen. Das Prin-
zip ist bestechend: Man „inves -
tiert“ einen Teil elektrischen
Stroms in die Anlage und erhält
mehr als die fünffache Menge kos -
tenlose Energie zurück. Erreicht
wird das durch Tiefenbohrungen
in das Erdreich, durch Flächenkol-
lektoren, die im Garten verlegt
sind oder durch Nutzung der
Wärme im Grundwasser. 
Auch Wärmepumpen, die ihren
Energiebedarf aus der Umge-
bungsluft beziehen, werden immer
beliebter.

Die öffentliche Hand begrüßt
diese Art der Energienutzung und
belohnt Häuslbauer bzw. Sanierer
mit attraktiven Förderungen. Bei
Neubauten gibt es Zuschüsse im
Rahmen der Niedrigenergiehaus-
förderung; bei bestehenden Ge-
bäuden, die älter sind als zehn
Jahre, kann man zwischen Darle-
hens-Förderungen (30 %) und Di-
rektzuschüssen (20 %) wählen.
Auch Förderungen für Gewerbe-

betriebe, die bis zu 40 % der Um-
stellungskosten ausmachen kön-
nen, sind möglich.
Seitens des Landes ist für das Hei-
zen mit Erdwärme eine Eingabe
mit geologischem Gutachten er-
forderlich. 
Auf Basis dieser Unterlagen geneh-
migt das Land die Nutzung für 25

Jahre. „Wer mit uns zusammenar-
beitet, muss sich um diese Dinge
allerdings nicht kümmern: Das
Team von Öko-Therm Systems
koordiniert das Ansuchen beim
Land, die Einholung der Geneh-
migung, die Tiefenbohrung und
die Koordination aller Arbeiten“,
so Schlatter.

Mit Erdwärme günstig heizen
Wärmepumpen liegen in der Gunst der Bauherren ganz vorne!

Die Leitungen einer Erdsonde reichen meist 70 bis 150 Meter in die Tiefe

Mit einer Tiefenbohrung kann die Kraft der Erde erschlossen werden

Unsere Partner:
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Unabhängig von
 steigenden Energie-
preisen – bis 80 %
Heizkosten sparen
Im Trend liegt das Heizen mit der Kraft
der Sonne: Solaranlagen können bis zu
100% des Warmwassers eines Haus-
haltes erzeugen und den Betrieb der
Fußboden- bzw. Wandheizung bis
100% unterstützen. Förderungen sei-
tens Land bis 16.000 Euro machen die
Anschaffung von Solaranlagen beson-
ders attraktiv. „Wir erarbeiten mit un-
seren Kunden die individuelle Solarlö-
sung, unterstützen sie bei der Einrei-
chung der Förderungsanträge und er-
rechnen die tatsächlichen monatlichen
 Kos ten für eine Solaranlage“, unter-
streicht Ludwig Schlatter die Bera-
tungskompetenz der Firma Öko-
Therm-Systems. Das Landecker Unter-
nehmen hat 19 Jahre Erfahrung im Bau
von Solaranlagen und bietet den Kun-
den von der Planung bis zur Montage
ein perfektes Service. 
Neben Wärmepumpen und Solaranla-
gen stehen auch die kontrollierte
Wohnraumlüftung oder Pellets öfen in
der Gunst der Bauherren ganz oben.
Wer mehr zu all diesen Themen wissen
möchte, findet bei der Firma Öko-
Therm-Systems kompetente An-
sprechpartner. Am bes ten Sie verein-
baren umgehend einen Termin. Der
Landecker Energieprofi nimmt sich Zeit
für ein ganzheitliches Beratungs -
gespräch.

Mit Sonnenenergie die Kraft der Sonne nützen
Die Unabhängigkeitslösung: Biomasse und Pellets sind voll im Trend!
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jetzt testen bei 
ÖKO-THERM-SYSTEMS

Geberit Dusch-WC’s
Wohlbehagen für Ihre Intimzone
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